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Sachverhalt: 
 

Der Hauptausschuss nimmt den Sachstandsbericht zur Spendenaktion „Bielefeld hilft!“ zur 
Kenntnis. 
 
Mit der Aktion „Bielefeld hilft!“ hat die Stadt Bielefeld im Januar 2005 die Idee der 
Spendenpatenschaft deutscher Städte mit von der Flutkatastrophe im Dezember 2004 betroffenen 
Regionen aufgegriffen und sich entschieden, der Region Mullaittivu in Sri Lanka Hilfe beim 
Wiederaufbau zu leisten. 
 
Insgesamt wurden 441.020,10 € gespendet. Entsprechend den Beschlüssen des 
Hauptausschusses vom 19.05.2005 und 08.12.2005 wurden die Deutsche Welthungerhilfe 
(DWHH) und die Gesellschaft für technische Zusammenarbeit (GTZ) als Partner gewonnen und 
Verträge über die Realisierung konkreter Projekte geschlossen. 
 
In Kooperation mit der DWHH wurden in Thithakarai (das Dorf Silavatai wurde auf Wunsch der 
Einwohner umbenannt) im Distrikt Mullaittivu verschiedene Gemeinschaftsgebäude 
(Gemeindehalle, Versammlungsraum für die Fischereikooperative und eine Fischauktionshalle) 
sowie insgesamt 50 Privathäuser finanziert. Die entsprechenden Verträge hatten ein 
Gesamtvolumen von 224.500 €. 
 
Mit der GTZ war ursprünglich der Bau einer weiterführenden Schule in Mullaittivu geplant. 
Aufgrund der sich verschärfenden Sicherheitslage im Nordosten Sri Lankas und entsprechend des 
Hauptausschussbeschlusses vom 14.06.2007 wurde von der Realisierung dieses Projektes 
Abstand genommen und das Engagement etwas weiter in den Süden verlagert, wo die 
Sicherheitsbedingungen sich nicht so verschärft hatten. 
 
Über den Zustand der mit Bielefelder Geldern erbauten Einrichtungen und Häuser, die im Gebiet 
bewaffneter Kampfhandlungen in der Gegend um Mullaittivu liegen, konnten bislang keine 
Informationen erlangt werden, da die Hilfsorganisationen – in diesem Fall die DWHH – nach wie 
vor keinen Zugang in das Gebiet haben. 



  
 
Im Distrikt Trincomalee wurde dann die Schule Upparu RCTMS gebaut und im März 2009 fertig 
gestellt und übergeben. Hier werden jetzt ca. 300 Schüler der Klassen 1 bis 8 unterrichtet. Die 
Gesamtkosten des Baus in Höhe von 182.000 € wurden vollständig aus Bielefeldern 
Spendengeldern beglichen. An das Engagement der Bielefelder wird eine Gedenktafel erinnern, 
die u.a. das Bielefeld Stadtwappen ziert. 
 
Damit sind sämtliche Spendengelder vollständig investiert. 

 
Übersicht über die Verwendung der Spendengelder 

 
Projektpart

ner 
Projekt Ort Volumen in € 

DWHH 50 Privathäuser 
 

Gemeindehalle, 
Versammlungsraum für 

Fischereikooperative 
und Fischauktionshalle 

Thithakarai 
 

Thithakarai 

228.818,1 
 

30.202 

GTZ Schule Trincomalee 182.000 
 

 
                                                                                       Summe: 441.020,1 
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Bauarbeiten an der Schule Upparu RCTMS 

 
 

 
 
 

 
 
 

 
 
 



  

 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 



Einweihung der Upparu RCTMS im März 2009                                                      
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 



  

 
 
 

 
 
 

 
 
 
 
 
 


